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In der Betriebsbuchhaltung sehen Sie folgende Vorfälle: 

  Aufwand (aus 

FiBu) 

Sachliche 

Abgrenzungen 

Kostenart Sachliche Abgrenzung, bzw. 

was könnte das sein? 

Einzelkosten Einzelmaterial 200  190  

 Einzellöhne 200 + 20   

Gemeinkosten Personalaufwand 20  24  

 Marketingaufwand 12 - 2   

 Mietaufwand 10  10  

 Abschreibungen 11  3  

 Energie-Aufwand 9 + 1   

 Zinsen 5  3  

Total  467  470  

Wichtig: Zinsen müssen immer „kalkulatorisch“ sein, weil man sich ja bei deren Kalkulation vertan hat. 

 

 

 

 

  Aufwand 

(aus FiBu) 

Sachliche 

Abgrenzungen 

Kostenart Sachliche Abgrenzung, bzw. was 

könnte das sein? 

Einzelkosten Einzelmaterial 200 - 10 190 Durch Wechselkurse günstiger 

eingekauft. 

 Einzellöhne 200 + 20 220 Temporäre Mitarbeiter für 

Produktion – noch nicht in der 

Lohnabrechnung vorhanden. 

Gemeinkosten Personalaufwand 20 + 4 24 Unternehmer-Lohn nicht 

berücksichtigt. 

 Marketingaufwand 12 - 2 10 Teile der Kosten betreffen nicht die 

erwähnten Kostenträger(Produkte), 

sondern andere. 

 Mietaufwand 10 - 10 Verändert sich nicht. 

 Abschreibungen 11 - 8 3 Maschine (oder etwas anderes) 

wurde teilweise abgeschrieben, 

anschliessend verkauft. D.h. die 

Abschreibung in dieser Höhe hat gar 

nicht stattgefunden. 

 Energie-Aufwand 9 + 1 10 Der Energieaufwand war höher als 

kalkuliert. 

 Zinsen 5 - 2 3 Kalkulatorische Zinsen waren nicht 

so hoch wie vermutet. 

Total  467 + 3 470  

Wichtig: Der Beleg mit Betrag liegt in der Finanzbuchhaltung und wurde dort verbucht. Der 

Betriebsbuchhalter wird aber feststellen, dass Teile der Kosten nicht direkt auf die Kostenträger 

zuordenbar sind; eben nicht „effektiv“ sind. Und deshalb korrigiert er diese. 

„Sachliche“ Abgrenzungen sind „effektive“ Kosten – welche von der FIBU zur BEBU berichtigt 

werden.  
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